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ÄnzeigMall zur LaibacherZeilungNr.W.
Freitag, den 2 1 . November 1884.

BofftĴ  0(ler 4 Zimmern rait Zugohür wird
n»U b e z i o l i O« ffesuoht. (4787) 3-1

toa» ff"rto «"» dio Buchhandlung K l o i n -
* ' r « B a m b o r g .

Marsala-Alorio
!'^,'°nischer inedicinischer Dessertwein, voin
° " " ' " e n Professor Dr. Mantcssazzc, m„

pMen als vorzüsslich startendes Mittel
I", "«onvalcsceüten, dnrch längere Kranl-
F " " ! hcradgrlonlnlcnc Indiuiducn, sowie
' " l jchtvllchlichc Frauen und Kinder. I n

vlaschen zu 1 f l . zu haben in der

Apotheke Piccoli in Daibach
^ ^ ^ M e n c r s t r a h o . 30-«

(4688—3) Nr. 5097.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach

X"lde für den mit landesgerichtlicher
^"ordnung vom 26. Juli 1884, Zahl
A^7, als' wahnsinnig erklärten Sohn
"Won Vrecel vou Saftusche Jakob Brecel
°"n ebendort als Curator bestellt.
0L?: ^ Bezillsaericht Wipftach. am
3 H w b e r 1884.

(4568-2) Nr. 8595

Executive
"ealitäten-Versteigerung.

. . Vom t. l. Bezirksgerichte Oottfchee wird
" "n t gemacht:

btr v ^ ' ° ^ " Ansuchen des Fran, Verder-
der >!"' ̂ nadendorf dle exec. Versteigerung
V n ^ ! " Mathias und Ursula Hülle», von
»eck?." »ehörige», gerichtlich auf 300 fi.
v, ̂  ? ' «ud Einlage Nr. 4« vortom-
Viy ? " "iealität. bestehend in der Parcelle
stkb/>. ' ^ ^ und 1557, und darauf-
^ l l ? . ^ltelerhofs bewilligt und hiezu drei
erst," ""Ns'Tagsatzungen, " " ^ 5""" ^ "

l»us den

die l l > - D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
Weile auf den

Unk ̂  14. J ä n n e r
""d ble dritte auf den
i'desn, . ^ - F e b r u a r 1 8 3 5 ,
, "Mal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
»et?"^!tze mit dem Anhange angeoro-
der s ben. dass die Pfandrealität bei
üln ^ " " ' ^ zweiten Feilbietung nur
btt dri.? ^ " bem Schätzungswert, bei
"Nll.« ! " ' "ber auch unter demselben hint-

"Aben werden wird.
lnsbel >, ̂ cltationsbedingnisse, wornach
^Nbo . " leder «lcitanl vor gemachtem
^c<ta., wproc. Vadlum zu Handen der
t>lls H^^M'n lss lon zu erlegen hat. sowie
b^s^?^ungsprotololl und der Grund-
^eais. . " " m m , in der dleSgerlchtlichen

» , " ^ eingesehen werden
^°ber i H ^ ^ " ^ ' Gottschce. am I sten

Eingesendet.

Für Kopf- und Magenleidende!
An Horrn Apotheker Trnk6ozy in Lalbaoh, Hauptplatz Nr. 4.
Mit Vergnügon zeige ich Ihnon hiouiit au, dass Ihro Blutrelnlgungs-

Pillen, ;i Sehachtel 21 kr, ausgozoichnot gut gewirkt haben. Die Hitze, die
ich friihor am ganzen Körpor empfand, dann starkes Kopfweh und hie und da
Fieberairfalle , lauter Folgen der Verstopfung und d«B Magenkatarrhs,
liabon gottlob vollkommen nachgolasson infolgo Gonussos lhror Blutreini-
gungs-Pillen, und zwar aoho ich, wio man sagt, bedeutend gesunder aus.

Indem ich Ihnen nochmals danke, bitto ich Sio um die Zusendung von
noch zwei Pakoton um 2 fl. 10 kr. dieser so ausgozeichnet wirkondon Blut-
relnigungspillen.

Mit Gruss Ihro orgobono XJVLZIÄ žJliioer m. p.

Jede Kollo Blutroinigungspillon der Apotheke Trnkoozy muss dor
Echthoit wegen untoro Emballago besitzen: (4538) 9—3

!;) N

§ £|? Blutreinigungs-Pillen |
§ / V « u \ ' Rolle I fl. 5 kr. |
g / J*fcr~3V^ Versendet wird nur eine Rollo. J3

K l l ^ H v fikatIJah * 21 kr.; joden zavoj s 6 škatljami h
U V %»sW 1 gld. 5 kr. Razpofiilja se lo jedon zavoj. cj (

h Dieso ansgozeichnoton BlutreinigungB-Pillen sind echt K '
K und stets frisch tu haben in dOr Einhorn-Apotheke dos [3 1
K Jul. v. Trnköczy in Laibach, Rathhausplatz Nr. 4. U

h Ü |
(̂  Jodo Rolle muss dor /t * "*-~~l / 7 s p
(3 Echtheit wegen no- M^F* /cc/- iAr??tSf &(%•%£ Q {

h bigo oigonhändige fl^VF S y 5^--j#^*^^7^ $ I
rj Unterschrift tragen: ^ ^ ^ - ^ Ä ^ * A ^ g

(4491—3) Nr. 9184.

Erinnerung
Von dem l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird dem Paul E l l e r o hiemit erinnert:
Es habe wider denselben bei diesem

Gerichte Anton Deglerla aus Unterloitsch
eine Klage peto. 45 fl. 80 kr. s. A. ein«
gebracht, worüber die Tagsatzung auf den

1. D e z e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 8 Uhr, hlergerichts anberaumt
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht an« den l. t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Hrast hier als Curator aä »owm
bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechte,» Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein.
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf»

gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, ihre Rechtebehelfe auch dem be>
nannten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumefsen haben
wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 22sten
Oktober 1884.

"(4750-1) Nr. 3339.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Franz Dckleva
von Trieft (durch Herrn Dr. Deu in
UoelKberg) wird die mit Bescheid vom
15. Ma i 1884 anberaumte dritte exec,
ifeilbielung der der Anlonia Hafner von
Harije gehörigen Realität Urb -Nr. 27/l
n,ä Strainach auf den

5. Dezember 1884 ,
vormittags von 9 b<- l 2 Uhr. ' " " t"".
ooriaen «nhanae "ber"°aen

K. r. Bezirksgericht Fe'jtrlz,
Ju l i 1884.

(4738—1) Nr. 10023.

Bekanntmachung.
Vom l . l . Bezirtsgerichte Müttling

wird brlannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz.

Procuratur in ttaibach die freiwillige par-
cellenweise Feilbielung der in den Pfarrer
Josef Grahel'schen Verlass gehörigen Rea«
litüt Curr..Nr. 132 kä Herrschaft Ora.
bac bewilliget und zur Bornahme der-
selben eine einzige Tagfatzung auf den

15. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, am Orte der Realität
im Kloster mit dem angeordnet worden,
dass die Realitäten-Bestandtheile auch
unter dem Nusrusspreise hinlantzegeven
werden und dass der Meistbot in zwei
mit 6 Procent verzinslichtn Raten, wo-
von die erste binnen 14 Tagen nach er-
folaler Ratification de« Licitatlonsactes
und die zweite am l l . November 1885
füllig wird, zu Handen der l . l. Finanz«
Procuratur bezahlt werden können.

K. l. Bezirksgericht Möt l l ing, am
3 l . Oktober 1884.
'(4569—3) : Nr. 8590.

Erinnerung
an den Verlass der Ursula H u t t e r

von Gottschee Nr. 28
Von dem l. l . Bezirksgerichte Voltschee

wird dem Verlasse der Ursula Hutter
von Gottfchee Nr. 28 hlemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge«
richte ffranz Verderber von Gnadendorf daS
RealfeilbietunMesuch ä6 zii-aW. 30sten
September 1884. Z. 8595, eingebracht,
worüber zur Vornahme der Feilbietungen
die Tagsahungen auf den

10. D e z e m b e r 1 8 8 4 .
14. J ä n n e r und
1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 .

vormittags von 11 bis 12 Uhr, angeord-
net wurden.

Da der Aufenthaltsort der Erben
der Schuldnerin Ursula Hutter diesem
Gerichte unbekannt und dieselben vielleicht
auS den l. l. Erblanden abwesend sind, so
hat man zu ihrer Vertretung und aus ihre
Gefahr und Kosten den Herrn Johann
Erker von Gotisch« als Curator kä actum
bestellt.

Die Geklagten »erden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen und
diefem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im oronungsmäßiaen Weae ei,.schrei«".
und die zu ihrer
lichen Schritte t i ^ i l t . . " « " . , « drigens
bi7se Rcch.«s°che "it^dem au stellten ^

AchAehelfe auch dem benannten Eura-
" r an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumefsen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gottschee, am
1. Oktober 1884.
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Lehrer oder Lehrerin

ter tatiscta Speie
vrircl gesucht.

(4786) K. A. poato restante.

besucht wird
für ein grosses Fabriksburoau

ein Beamter.
Ein ausgedienter Eechnungsfeldwobel mit
guten Zeugnissen hat den Vorzug. Offerte
sind in der Buchhandlang Kieinmayr & Bam-
berg abzugeben. (4785) 3—1

Istrianer Weine
um Bio wogen Abreise schnell anzubringen,
per Liter nur 28 kr. und 36 kr. — dioser-
wegen ist auch

eine Citoriiltiir
au T er kau sen boi J o h a n n Ta l l , Cafe,
Alter Markt Nr. 21. (4702) 10 -4

Dr. Hirsch
btsteel«nntci Sptcialarzt silr Gyphllis und Haut-
l?anll,eiten, heilt nach lailssiahn^n «rfahnlna«n
ln m>zähl>j«n Fällen glänzcnk dtwahrtcr und sichti

»iilcndei Method«

<auch ve«lt<t«>. <Ues«h»ü«, HarnröhsN»» nnt Ol«»
ftnlriden. Pollutionen, Mannefschwäche, Klnf«
»«i Fr«»««, ln lürzeftn Zeit «dical, ohn» Folg«»

iibll und ohn« V«uf«ftölu«g, Adresi«:

Wien, Stadt, Kärntnerstraße 5
(srilhtl durch »ielt Jahr« lyari«bilf«ft»aße). Ol^i>
»iert vo» « bi» 4 Uhr. Behandlung «och brilfiich
^di<«»t) » i t V«<»nbung d« Vt«dic»m«nt«. Hono»

r « mäßig. <4S«4) »

(4773—2) 3il. 625.

Bekanntmachung.
Vom l . k. Bezirksgerichte Adelzberg

wird dem unbekannt wo befindlichen
Franz Fajdiga 'in NoelKberg Herr Dr .
Eduard Deu in Adelsberg zum Curator
ad aetum bestellt und demselben der dies-
gerichtliche Pfandrechts» Einverleibttngs-
bescheid vom 21. Dezember 1883. I ah l
10594, M o . 179 fl. 96 kr. e. 8. e. zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg, am
10. Jul i 1884.

(4690—3) Nr. 9322'

Bekanntmachung.
Den unbekannten Erben nach Mar i -

anna und Johanna Soller wird hiemit be.
kannt gegeben, dass für sie zum Curator
8.6 aeMln Herr Gruntar, l . k. Notar in
Loitsch, aufgestellt und ihm der diesgericht«
liche Feilbietunczibescheid vom Isten
Seplemder 1884, Z. 6336, zugefertiget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 6ten
November 1884.

(4663-3)

Edic t
zur Einberufung der Ver1afs«nscbaltsglän«
bla?r nach dem am 30. Ju l i 1884 ohne
Hinterlassung einer letzlwllliaen Anordnung

verstorbenen Herrn Jose f I o n l e .
Von dem l. t. Veilrlsaerichte Gott.

sch« werden diejenigen, welche als Oläu>
blgcr an die Verlassenschaft des am 30sten
Jul i 1884 ohne Hinterlassung einer letzt,
willigen Anordnung verstorbenen H<rrn
Josef Ionle. Haus. und Realiliitenbchtz^rs
von OvermLstl Nr. 4 l . eine Forderung zu
stellen haben, aufgefordert, in der Amts-
kanzlet des ««fertigten l. l. NotarS zur
Darlhuung ihrer Ansprüche

am 15. Dezember 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder blz
dahin ihr Nnmeldungsgesuch schriftlich zu
überreichen, wiorigens denselben an diese
Verlassenschafs, wenn fie durch die Vezah
lung der angemeldeten Forderungen er.
schöpft würde, lein weiterer Anspruch zu«
stünde, als lnsoferne ihnen ein Pfandrecht
gebürt.

Gottschee am 7. November 1884.
Der l. l. Notar al« Gericht««<Iommissiir:

Dr. E. Vurger m. p.

, Jggk Lungen-, Halskranke
J P W I cSchwindsfichtige) und Asthma-Leidende

> V^^ri/b^C^ &s w« rd°n au^ dio v o n lli^r lm innoron ßusfiland ontdeckto Modi- J1
•S^toT^jM^y^ clnalpfiauze, nach meinem Namen „Horba Homnriana" be- |
"VZS^wmjfcQJt.- nannt, aufmorkaam gemacht. Aorztlich viol fach orprobtes
J7"fy-ftP$*r' u n J durch 5000 Atteste bestatigtos Mittol fjogon chroi.ibche |

J /fj^^i/^/? Bronohlal- und Lungenkatarrhe, Lungontuber- ;
~gĵ c««-»n-6*" t ouloae, Vor«ohleimung- der Luftwrege überJiaupt und |

Asthma. Das Pakot ä 60 Gramm für 2 Tage kostet 70 kr. Die Broschüre
über die Heilwirkung und Anwendung der „Homoriana" orhiilt man gegen Kit.- |

* «ondung ron 15 kr. in Briofmarken. Per Post werden nur 5 oder mehr Pukoto k
tersendet. Jedes Paket ist mit dor hier angeführten gesetzlichen Schutzmarko |
und mit dem Facsimile meiner Unterschrift rersehen, worauf ich das p. t. Publi- II
eum besonders aufmerksam mache. (4781) 3 - 1 |

! Eoht zu beziohon nur durch mich, don Entdockor und Zuboroiter dor *
Pflanze wHom«riana*.

Paul Homero in Triest (Oesterreich).

Hektograph! cSSSÄt
ektograph • Jflasise
ektograph-Tinte

Brief-, Schriften-, Facturen-Ordner. i 4 1 " ) Ul- *
Illustrierto Preiucouranto, hoktograplnorte Abdrücke gratis und franco.

T o e e f XjeTT^ItijLs, Wien, I,, Babenbergerstrasse 9.
Depot In. Lfcibaoh bei Herrn C a r l K.a,rlii{j«v.

(4694—2) Nr. 6956.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 15 . Dezember 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landes«
gerichtes Laibach in der Executions-
fache des F. M . Schmitt gegen Frau
Nina Gräsin Lichtenberg in Gemäß-
heit deS EdicteS vom 30. August d. I . ,
Z. 5035, zur zweiten Feilbietung
deS landtäftichen GuteS Lichtenberg
geschritten werden.

Laibach am 11 . November 1884.

Vom k. k. Landesgerichte.

(4635—3) Nr. 16 60l.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Es sei die in der Lzttcutionbsache des
Mathias Ioanc von Stermec Nr. 5,
Bezirk Großlaschiz, gcgen Andreas Gra.
d'sar von S l r l l Nr. 17 pcto. 37 fl.
3U lr. j . A. mit Btscheid vom 4. Juni
1884, Z. 10260, angcnrdnele oillle ezcec
steilbielung der ReaUtit des AndreaS
Gradisar Einlage Nr. 410 »<1 Herrfchujt
Sonntgg lm Werte per 1500 ft. auf d.n

3. Dezember 1 8 8 4 ,

vormittags 9 Uhr, hlergerlchts mit dem
früheren Anhange übertragen.

K. k. stüdt.'dtlea. Bezirksgericht Lai<
dach. am ̂ 4. August 1884

(4636—2) N : 18 244.

Executive
Realitäten-Versteigerung

Vom l. t. slädt.'dcleg. NeznlSgerich^
Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Nnjucheu der lrainischeu
Sparcasse (bulch Dr. Suppanlschitsch) dî
executive Versteigerung der dem Michael
Remjgar von Dragomer gehörigen, gericht-
lich auf 1898 fi. 40 lr. geschützten Rea<
lltät Urb..Nr. 191 »6 D. R. O. Commenda
Laibach «and I , toi. 4 6 1 , toni. I I I ,
lol. 941, nun neue GrundbnchS.Einlage
Nr. 108 Eatastralgemelndc Lo^ bewilligt
und hirzu drei Feilbielung§>-Tagsatz»ngen,
und zwar die erste auf den

10. Dezember 1 8 8 4 ,
die zweite auf den

10. I ü n n e r 1 8 8 5
und die dritte auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 5 .
jedesmal vormittags um 9 Uhr, in de,
Gtrichtslanzlel mit dem Anhange angcort».
net worden, dass die Pfandrcalilüt bei
der ersten und zweiten Feilbiclm,^ nur
um oder übcr dem Schätzungswert, bri der
dritten aber auch unter demselb,,» hintan
gegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnisse. wonach Ins>
besondere jeder Ncitant ein lOproc. V i
dium zu Handen ocr Licllat!onScommissio,i
zu erleaen hat. sowie daS Schiitzungspro.
tololl und der Grundbuchsextract fölinen
in der diesgerichtlichen Negistiatur eln.
gesehen werden.

paibach am 26. Erplember 1884

(4574-3 ) Nr. 8095.

Bekanntmachung.
Vom l. t. G^irlsgerichte ttaaS wl'!>

hlemit belannt nrgeben:
Es sei i>, der Er.eculionss?.chc des

Mathias Iva»c von Stcrmec ylgcn Anton
Tekauc vo,l LeSujasc den unblsannteil
Erben nach Thoma«, Johann, Stefan,
Elisabeth, Maria und Gertraud Klaniar
von ttesnjale Matthäus Rupar von Tanct
Veit als Euratur aä actum bestellt und
demselben die Fttlvlelungsbrschclde vom
22. Februar 1884, Z . 7040, zugestellt
worden.

K. l. VezirkSgericht Laas, am 3. No<
vtmber 1884. ^ ^
(4584-"2) Nr. 7285.

Relicitaüon.
Vom k, k. Bezirlsacrichtc Laas mlrd

hieinil belannt acmacht:
Es sei über Ansuchr:, des Ialob Präs-

nil vün RunarSso als Csssioüäl- dls
ssra„z Markovilö vo„ Topol dic Ncllci-
talioil drr zufolge FeilbietungspvotofollcS
vom 16. Dezember 1882, Z. 10678,
von ssrancisca Marlovöiö von" Raune lnn
700 fl. erstandenen Realität 8ud Urb.-Nr.
208 ad Grundbuch Ortelieg, bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

4 Dezember 1 8 8 4 ,
vormilta«s 9 Uhr, hiergerlchts mit dem an-
geordnet worden, dass obige Realität hieb"
liöehiaenfallS auch uiller dem Schätzungs-
werte an den Meistbietenden wird t M -
angegeben werden.

K. t. Bezirksgericht ?aas. am 29ste"
September l8«4,

(4195—2) ' Nr. 2 9 ^

E d i c t
zur Einberufung der VcrlasslnschaslsM-

bisser.
Vom l. l. Bezirtsacrichle Scnosetsch

wlrd bekannt gemacht, dass am 5. M i l r i
l. I . Maria ThereS Gra jo i ch , gebort»
am 1. Mai 1813. Tochter des Jose'
Anton und der Maria Gasparuli voll
Trieft und Witwe nach Georg V r a M
von Eeuoselsch gestorbeu ist.

Da hiergerlchts unbekannt ist, welch««
Personen auf ihre Verlassenschaft das
Erbrecht zustehe, so werden alle ! " " ,
welche hierauf uus waS lmmer für eine«'
Rechtsgrunde Anspruch zu erheben gede"'
len, aufgefordert, ihr Erbrecht

b innen e inem J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei diesem Gerichte anzuluelden und u « ^
NuSwelsui'g ihres E'brechtes ihre OrbS'
erlliirung anzubringen, widrigenfalls d>
Verlassenschaft. für welche inzwische"
Carl Demsar von Senosetsch als 2 " " ! ^
bestellt worden ist, mit jenen, die V
werden erbserllärt und ihren Erbrechts""
ausgewiesen huben, verhandelt und M l '
elngeantwortet, der nicht eingetretene 3ye'
der Verlassenschaft aber vom Staate "«>
erblos eingezogen würde. _,

K. k. Vczi.tSgericht Senosetsch. ""
5. Oltober 1«84.

I m Vor1»sso von

l z . » . l l l e i m « ^ l i se«l. »«»>!>«''«
i8<i «oobon orseli iouon:

»MM

SlovensJ»

Pratika
za navadno leib 1885-

Proi« por Stück 13 kr. - WicdoryorkauK-
' «rhalton Rabatt. (^b£>

D , « < t u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r 4 F e d . V » m b e , g .


